
Weise Soflware GmbH, Bamberger Str 4 - 6, 01 187 Dresden

Beschreibung der baulichen Anlage
An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name: Landesamt für Umwelt- und Arbeitsschutz

Stelle: Geschäftsbereich 3, Natur- und Umweltschutz

Straße/Postfach: Don - Bosco -Straße Haus-Nr.: 1

PLZ: 66119 Ort: Saarbrücken
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Bauherrin/Bauherr:
Vorname

OSTWIND Erneuerbare Energien GmbH
Gesandtenstraße 3, 93047 Regensburg

Name

: Geschäftsführer:
Herr Stefan Bachmaier

Baustelle:
Straße

;Außenbereich
HausNt PLZ Ort

:ì

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs-
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen

Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehörde

1, Nutzungsart

1.1 Gebåudeklasse (g 2 LBO)

(zutreffende Gebâudeklasse ankreuzen)

,| 2 3 4 5

T T
2. BeiGewerbebetrieben

(besondere Angâben nach S 5 Abs. 2-4 BauVortVO
auf gôsondôrtem Vordruck "Betriebsbeschrêibung")

3. BesonderekonstruktiveMerkmale
(2.8. Mass¡vbau, Holzbau, Fertighaus)

4. Umbauter Raum (DlN 277) nach besonde¡er Berechnung m3

5. Rohbaukosten
(ohne UmsatzsteueÐ

Herstellungskosten
(ohne Umsatzsteuer)

6.547.950,-- €

9.931.950,-- €

6. Beschaffenheit und besondere Merk-
male des Baugrundes (DlN 1054)

7, Fundamente
(Stre¡fen-, Eiuelfundamente, Pfahlgrùndungen usw.)

Stahlbeton-Blockfundamente
in C35/45 und C 50/60

8. Tragende Wände, Pfe¡ler,
Stützen und Untezüge

Dicke in cm
Beschreibung der Bauprodukte
(Angaben DIN oder Zulassung)

Angaben zum Brand-
schutz nach DIN 4102

a) in Untergeschossen entfällt

b) in Geschossen Stahlrohrturm 3 zylind.l4 konische Segmenk

c) in Dachgeschossen entfällt

8.1 Trennwànde entfällt

8.2 Gebåudeabschlusswände Stahlrohrturm 3 zylind.l4 konische Segmentr

8.3 innere Brandwånde entfällt

8.4 Wände von Fluren, die als
Rettungswege dienen

entfällt

8.5 Wände von Treppenräumen
a) tragend

entfällt

b) nicht tragend entfällt

8.6 Gesamtkonstruktion der
Außenwände

Stahlrohrturm, bestehend aus drei zylin-

drischen und vier konischen Segmenten
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von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs-
verfasserinlEntwurfsverfasser auszufü llen

Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehörde

Dicke in cm
Beschreibung der Bauprodukte
(Angaben DIN oder Zulassung)

Angaben zum Brand-
schutz nach DIN 4102

9. Decken (Material und Dicke) über
a) Kellergeschoss entfällt

b) Erdgeschoss entfällt

c) Obergeschoss entfällt

d) Oberste Decke im Dachraum entfällt

e) Oberster Aþschluss der
Treggenråume

entfällt

10, Dach und Dachsehrägen
(Dåmmstofie)

entfällt,

'tl. Dacheindeckung
(Matsr¡al und Farbâ, êvtl. Dachbagrûnung)

entfällt

12. Treppen
{Konslrukt¡on und Mâter¡al)

a) Untergeschoss

b) Geschoss Steigleiter in Kombination mit Steigschutzeinrichtung

c) Außentreppen Eingangstreppe aus Metall, feuerverzinkte Ausführung

13. Maßnahmen für den Feuchtigkeits-
schutz (DlN 18195)

Korrosionsschutz Stahl: Außen: C4, lnnen: C3, ISO 12944

14. Besondere bauliche
Einrichtungen
(2.8. Aui¿ug, Lù]fl ung. Bl¡tzschutz)

Servicelift für Personen (2 Mitarbeiter)
System: SHERPA-SD2,
integriertes Blitzschutzkonzept

15. Sonstige Brandschutzmaßnahmen
(2. B. selbsttätige Löschanlagen,
Wàrme- / Rauchabzugsflåchen usw.)

Notbeleuchtung,
Anlagenspezifisches Brandschutzkonzept

16. Art der Heizung
Art der Warmwasserz ubereitung entfällt

17. Be- und Entltifrung innenliegender
Aborte und Bäder (DlN 18017) entfällt

18. Material, Farbe, Struktur der
Außenseiten des Gebåudes,
Fassadenbegrünung,
Rankgeniste

Farbanstrich

19. Anqaben zur Nachweisführuno qemäß EEWärmeG

Gebãudenutzfläche / Nettogrundfläche

Wärmeenergiebedarf für Heizung, Warmwasser
und Kålteenergiebedarf für Kühlung

m2

kWh/m2 a

Die Einhaltunq des EEWärmeG wird erfüllt durch: 1)

A Solare Strahlungsenergie nach Anlage l. 1 zur Deckung des Wärme- und Kälteenergiebedarfs zu mindestens j5 %
B gasförmige Biomasse (Biogas) n. Anlage ll. 1 . z. Deckung des Wärme- u. Kälteenergiebedarfs zu mindestens 30 %

C flüssige Biomasse (Bioöl) nach Anlage ll. 2. zur Deckung des Wärme- und Kälteenergiebedarfs zu mindestens S0 %

D feste Biomasse nach Anlage 11.3. zur Deckung des Wärme- und Kälteenergiebedarfs zu mindestens 50 %

E Geothermie u. Umweliwärme n. Anlage lll. 1. u.2. z. Deckung des Wärme- u. Kälteenergiebedarfszu mind.50 %
F Abwärme nach Anlage V. 1 . - 4. zur Deckung des Wårme- und Kälteenergiebedarfs zu mindestens 50 %

G Kraft-Wärme-Kopplung nach Anlage Vl 1. u. 2. zur Deckung des Wärmeenergiebedarfs zu mindestens 50 %

H Fernwärme oder Fernkälte n. Anlage Vlll. 1. zur Deckung des Wärmeenergiebedarfs zu mindestens 50 %

I Kombination nach g B (gemäß gesonderten Nachweis)
Bei e¡ner Kombination gemäß S B EEWärmeG mit einer anderen erneuerbaren Nutzungstechnologie oder einer
Ersatzmaßnahme ist zusätzlich das entsprechende Formular der gewählten NutzungstéchnologieT
Ersatzmaßnahme zu verwenden. Die erreichten Prozentsätze an den jeweiligen Pflichtanteilen müssen in der
Summe 100 ergeben.

J Maßnahmen zur Einsparung von Energie um mindestens 15 % nach Anlage Vll. 1. - 4. (gemäß gesondertem
Nachweis)

K Ausnahme nach $ 9 (gemäß gesondertem Befreiungsantrag)

tr
T
T
nr
T
T
tr
T
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Die Nachweise zu den Buchstaben A bis H gemäß r)

Anlage l. 2.

Anlage ll. 5.

Anlage lll. 3.

Anlage V. 5.

Anlage Vl. 3.

Anlage Vlll. 2.

sowie der Nachweis gemäß Anlage lV. 2.

werden der zuständigen Bauaufsichtsbehörde innerhalb von 3 Monaten ab dem lnbetriebnahmejahr
der Heizungsanlage des Gebäudes vorgelegt.

Die Abrechnungen der gelieferten gasförm¡gen und flüssigen Biomasse des Brennstofflieferanten für die ersten
5 Kalenderjahre ab dem lnbetriebnahmejahr der Heizungsanlage werden bis zum 30. Juni des jeweiligen Folgejahres
der zuståndigen Bauaufsichtsbehörde vorgelegt.
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Stellplätze oder Garagen notwendige vorhandene geplante DIFFERZENZ

JA NEIN ÜBER ANZAHL

Ablösevertrag liegt bei. r) tr x
Das Vorhaben erfüllt die brandschutztechnischen Vorschriften der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?

X ¡, l-l') n"¡n, ein Antrag auf Abweichung sowie ein gesonderter Nachweis hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt
(gg 10 und 11 BauVorlVO sind ggf. zu beachten).

Hinweis: Bei Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 sowie Sonderbauten und Garagen sind $ 10 und 1l BauVorlVO zu beachten.

I ) Zutreffendes ankreuzen

Leipzig, den 1 1.02.2020 ?Ô

Entwurfsverfasserin /

Unterschr¡ft

ort/ Datud)ll¡L.-lN(ì
L"J Rc-

ER KÕÌ{IC
SïP./r.liliË 3

I l-..t::.lf'':Zl(.:
4 ì) iì /rl lô r:'r:

Regensburg, den

Bauherrin /

i) t.t 1 lì t:r i lir 7r

Ort / Datum

Sachkundige/r

9d6rtiirntger,:irury

Tei. 0941 5s58S"0

F¡x - 59589-9t

1) Zutreffendes ankreuzen.

Unterschr¡ft


